
Beiblatt 2 zum Antrag auf Beisetzung auf einem Friedhof der Stadt Overath 

<< Weitere Informationen bei der Friedhofsverwaltung, Tel. 02206/602-216, friedhofsverwaltung@overath.de >> 

 

Dauergepflegte Gemeinschaftsgrabanlagen 

 
 
Information zur Beschriftung der Urnenkammer-Abdeckung  
in den Urnenwänden /Kolumbarien 

Zum Erwerb einer Urnenkammer gehört die dazugehörige Platte. Diese wird beschriftet (i.d.R. mit Namen, Vor-
namen, Geburts- und Sterbedatum des/der Verstorbenen) vom Steinmetz Ihrer Wahl. Diesem wird eine neutrale 
Platte seitens der Friedhofsmitarbeiter zwecks Bearbeitung ausgehändigt und im Anschluss nach Absprache mit 
den Mitarbeitern wieder angebracht; das Öffnen und Verschließen der Kammern ist ausschließlich den Mitar-
beitern der Friedhofsverwaltung vorbehalten. 

 
 
 
Information zur Beschriftung der Steinquader  
auf den Friedhöfen Rappenhohn und Untereschbach 

Durch den von Ihnen bei einem Steinmetz Ihrer Wahl in Auftrag gegebenen Schriftzug wird jeder Steinquader zu 
einer persönlichen Gedenkstätte an die verstorbene Person. Zur Gewährleistung eines einheitlichen Schriftbildes 
bitte folgende Informationen beachten: 

Beschriftung des Steines: Name  Vorname  Geburtsjahr  Sterbejahr 
Material: Bronze  
Schrifttyp: Wunder-Nr. DG02 (ggf. auch „Wunder Nr. 11“ genannt - oder artverwandt) 
Patinierung: Bronze–Patina Braun 
Anordnung auf Stein:  variiert je nach Steingröße und Oberflächenbeschaffenheit 
Buchstaben/-zahlenhöhe:  max. 6 cm 
(= 1. Buchstabe groß, Folgebuchstaben klein,  
= in gängiger Gestaltung: Name  Vorname etwas kleiner , Geburts- und Sterbejahr wiederum etwas kleiner,  
= Geburts- und Sterbejahr verbunden mit Bindestrich als einen Schriftzug) 

 
 
 
Information zur Beschriftung mit Bronzetafel 
an Steinstele, Baumbestattung auf dem Friedhof Steinenbrück „neu“ 
auf Steinquader Dauergepflegte Grabstätte Friedhof Immekeppel 
auf Steinquader Dauergepflegtes Grünflächengrabanlage Friedhof Heiligenhaus  
Durch eine bei einem Steinmetz Ihrer Wahl in Auftrag gegebenen Schrifttafel wird die der Baumbestattung zu-
gedachten Steinstele zu einer Gedenkstätte an die verstorbene Person. Zur Gewährleistung eines einheitlichen 
Erscheinungsbildes bitte folgende Informationen beachten: 
 

Beschriftung der Schrifttafel: Name  Vorname  Geburtsjahr  Sterbejahr 

Material: rechteckig, 9 x 6 cm, Bronzeguss   Oberfläche gussrau oder artverwandt   
 (rücks. m. Gewindestiften) 
Schrift: 1,4 mm erhaben aus Bronzeguss 
Patinierung: Patina Braun 
Anordnung auf Steinstele : auf der aus mehreren Seiten bestehenden Steinstele befindet sich die jeweilige  
  Baumnummer 

 
 
 
Information zur Beschriftung mit Namenstafel 
an den Bäumen im Bestattungswald Rappenhohn 
 
Die Beschriftung der Bäume erfolgt durch eine einheitliche Aluminiumtafel, die Sie zwecks Beschriftung durch 
einen Graveur ihrer Wahl von der Friedhofsverwaltung ausgehändigt bekommen; das Anbringen der 
Namenstafel erfolgt durch den Friedhofsträger. 
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